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in den Zeiten des Friedens und der Ruhe, stets bedacht zn sein auf die Zeiten der Gefahr und des tiefsten
Ernstes, — Der in vier Farben ausgeführte Umschlag giebt der Schrift ein sehr gefälliges Aeußcrc.

2s. Der evangelische Diakonievercin, von Prof. Friedrich Zimmer; 3, Auflage; Herborn, 1896, Ver-
lag des cv, Diakonicvereins. 136 S, 1 Mk, — Der vom Herausgeber dieser Schrift im April 1894 ge-
gründete cv, Diakonievercin sucht die Arbeiten der weiblichen Diakonie im weitesten Umfange (Kranken-,
Irren-, Armen-, Gcfangencnpflege, Kindergarten, Haushalt-, Hnndarbeits-, Hygieine- cc. -Unterricht, Heil-
crzichung) im Rahmen einer Genossenschaft zu treiben und durch den genossenschaftlichen .Halt, aber ohne
Mutterhaus, die Dienstleistungen der Diakonie sicher zn stellen. Es wird damit erstrebt, die Vorzüge der
Muttcrhansvcrfassnng — sichere Lebensstellung und starken inneren Rückhalt - mit dem Vorzüge der
freien Pflege voller persönlicher Selbständigkeit — zn verbinden. Daß dieser Versuch höchst zeitgemäß
war, kann nicht wohl geleugnet werden; sowohl das überraschende Wachstum des Vereins selbst, der nach

zwei Jahren über 250 Schwestern zählt, wie die schnelle Verbreitung der oben genannten Broschüre (in
sechs Monaten drei Auflagen) beweisen es. Der Verein giebt einen von den verschiedensten Seiten mit
höchstem Interesse begrüßten Beitrag zu einer gesunden Lösung der Frauenfrage, sowohl durch sein Töchter-
heim, ei» Reform-Mädchcnpcnsionat zum Selbstkostenpreise, wie durch seine unentgeltliche Ausbildung in
der Krankenpflege und in verwandten Zweigen der Diakonie, Zvie endlich durch seine genossenschaftliche
Sichcrsteilung der in einem Verbände zusammengeschlossenen Pflegerinnen und Lehrerinnen, die in ihrer
Selbständigkeit durch die Vcrbandsangchörigkcit in keiner Weise beeinträchtigt werden. Erwachsene Jung-
frauen, die Eltern „derselben und Freunde der Frauenbewegung haben der kleinen Schrift dasselbe Interesse
abgewonnen, wie Ärzte, Geistliche und Lehrer. Sie ist vielfach sowohl von einzelnen wie von Vereinen in
größerer Anzahl bezogen und verbreitet worden; ein einziger Verein z, B. hat von der zweiten Auflage
20V Exemplare bestellt und unter seine Mitglieder verteilt.

26. Meine Reise durch die Schweiz. Unter diesem Titel erscheint in 20 Lieferungen von je 36 pho-
tographischcn Ansichten zum Preise von 60 Ct. per Lieferung <73 Ct. gegen Postnachnahmc) ein großes
illustriertes Album mit Text. Die gesamte Sammlung wird 720 photographischc Ansichten der Schweiz
enthalten. Für die deutsche Schweiz ist deutscher Text gewählt, der aber durch Redaktion und Setzer etwas
sorgfältiger behandelt werden dürfte (nicht „Schwanen", sondern „Schwäne"), — Die soeben erschienene
erste Lieferung enthält prachtvolle Bilder aus der Umgegend des Gcnfcrsecs, Für die weiteren Lieferungen
sind die schönsten Landschaftsbildcr nachstehender Gegenden in Aussicht genommen: Genf, Waadt, Wallis,
Zermatt, Bcrnerobcrland, Luzern, Vierwaldstättersec, Gotthard, Dessin, Neucnburg, Jura, Greycrzerland,
Freiburg, Bern, Basel, Zürich, Schaffhausen, St, Gallen, Appenzell, GlaruS, Davos, Ragaz, Chnr, Grau-
bunden, Engadin, w, w, — Die Freunde und Verehrer der landschaftlichen Schönheiten unseres Schweizer-
landes werden auf die neue Erscheinung gebührend aufmerksam gemacht, Herausgeber ist das ttomptoio
its Lboto^raptlis in Neucnburg,

Schweiz. Centralverein vom Noten Kreuz: Protokoll der Delegiertenversammlung in Luzern (Schluß). Mit-
teilung der Geschäftsleitung. 8. Jahresbericht der Sektion Winterthur. — Schweiz. Militürsanitätsverein:

Sitzungsbericht des Centralkomitees. — Schweiz. Samariterbund: Bereinschronik. Kurschronik. — Kleine Zeitung: Sechste
internationale Konferenz des Roten Kreuzes. Technisches. Ehrung Dunant. — Büchertisch. — Inserate.
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un Kliniken und In Draxis erprobtes, vorxugliebss »is««tIvuDi, nu boxieken otken
iür Rezeptur ocler in OriAinaljzaâunA 6 Culver à 0,5 Zr. 2753

>W" ^s.x>D.àài-D.sî1.IlSZ2. "Al 47
5>ebgektsln mit 20 Ltnek à 0,15 gr Dgpgin. — Dureb dis Xpotbekon und Droguenbüussr.

Nan 5 itt 6 t ansärueklieli, î^»pt»ji»Kvu«8 2: u oràinierso.

sobr kein sebmseksnd, kràktig, ergiebig nnd
bgltbar. Lrlginglpgeknng.

«r «x!. 111 per ^
Lrgnge Dokoe Kr. 5. Kr. 5.50
Lroken Dskos - 4. 1V » 4.50
Dskoe 3.65 » 4 —
Dekoe 8onebong.... » —. — » 3. 75

beste (^uglitàt, per '/s kg:
Louekong Kr. 4. — ; Kongon Kr. 4. —.

eobtsr, ganser od. gomgbls-
nor, 50 gr 50 Lt., 100 gr 30 Lt., '/s kg 3 Kr.

V/czriîllQ er sis (Znu litât, 17 em lung,
VâHIIIt?^ dus Ltüok.

Hn.lzg.tt au XVisderverkänler und gröbere Xb-
nebmer. bluster kostenkrei. 69
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lu meinem Kommissionsverlag ist soeben er-
schienen:

^«z/e/à<»^sà â»»Kt«soài/t
M?> ^zz-a/rti^c/is Asusks.

Iledigiert von I»r. »ra«!«.«!, Direktor der
I^rivat-IlrenanZtkItkn s:u Lencioit nvà 8à^n 5ei
Koblsnx. Ileruusgogebsn von Dr. Kriedr. Letii,
pralct. ^.rst in Reilbionn a.

(XXXVIII. dubrgung) 1896, Xr. 1/2.
Dreis des dubrgungss von 12 Xummern gr. 8°

drei blur k.
I*roI»«I»SLîv sinà ânrâ aile LueàliavZInnZôn

sowie von dor Vsrlsgsbsndlung xu bexieben.
Ilsilbronn, im dull 1896. (H3049H)

^l^it iZàkvi'Iôiis VkàZ.60

Viviv an8tvàvilà liiAiiIikviteii
werden dureb den Künden nnd gnderen Körper-
teilen unbuitendo Keime weiter getragen. Der-
sonsn, die viel mit Kränken in Lerübrung kom-
men, I^NsKspovsoanl, Ill-I,!,,,,,,,,
Viigrliônig« von ItrnnIrren «to. sollten
dgtier nielit versäumen, sick unsscbliettlieb mit

à»»« 8ervàl-8â
?n WÄsellen. Dieselbe desillti^iert sielior, ist XU-
glsieb eine /«à, T'oiksttssei/'s, ungenekm
im Lvbruueb und Lorueb nnd erkält die Hunt
weick und xurt. (I11741 L)

Der 8tnek 1 Dr.; per Lüde 60 Lt.; dutxsnd-
^veÌ86 5Ì11ÌA6I'. — 8âriLtIieti6 Lestellnn^en ^6r»
den sokort erlsdiZt. 4g

lî. kl. àMNll, 8t. 8g.11öll,

llsoktgpotliökk, Lgllitâtszssviiàkt.

Unterzeichnete empfiehlt echte«

Bienenhonig
von ausgezeichnetem Geschmack zu billigen
Preisen, in Blechbüchsen und Gläsern, größere
Quantitäten in Kesseln. s44

^V5tv« ài-2, z. Apotheke Seengen (Aargau).
MUUUU»

Druck und Expedition» Albert Schüler, Bern und Bicl.
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